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Was in der Welt vorgeht
Halle 27 April

Der Frühling der ſchon ſo lange durch den Kalender angemeldet

war iſt nun wirklich auch in ſeinen Leiſtungen erkennbar bei uns ein
gekehrt und die Frühlings Poeten können ſich tüchtig an die Arbeit
machen Und ihrer wird in dieſem Lenz nach dem ſtrengen Winter keine
kleine Zahl ſein manches Lied wird im deutſchen Dichterwald erklingen
Nicht jedes von gleichem Werth Aber was macht das aus Nicht jeder

Singvogel iſt eine Nachtigall nicht jeder Frühlings Sänger ein gott
begnadetes Genie wenn es keine Kleineren gäbe würde man die Großen
nicht erkennen alle möglichen Stimmen gehören in das große Concert
das bis Pfingſten die Natur erfüllt Die Natur Leider kann man nicht
alle politiſchen Heißſporne auf ſo und ſo lange in die freie Luft ab
kommandieren ſie würden vielleicht zu dem Gedanken kommen Politiſch
Lied ein garſtig Lied aber es geht nun einmal nicht So muß denn
die Arbeit getheilt werden dem Frühling was dem gebührt und der
politiſchen Tages Arbeit das Jhrige Das Kompromiß iſt wohl eher zu
verwirklichen als manches Andere

In Manchem wäre eine Verſtändigung wünſchenswerth aber von da
bis zum Werden iſt der Weg weit Die Kanalkommiſſion des
preußiſchen Abgeordnetenhauſes hat nach den Oſterferien mit vielem Auf
wand von Worten ihre Thätigkeit neu aufgenommen aber die An
ſchauungen der preußiſchen Regierung und der Mehrheit der Landes
vertretung gehen immer noch weit auseinander Einen Augenblick ſchien
es als wollten die linden Frühlingslüfte die kampfmuthigen Herzen milder

ſtimmen Aber es ſchien nur ſo Als die Dinge ganz genau präjziſiert
wurden war man ſo weit auseinander wie früher Aus dem Kanal ſoll
etwas werden das iſt der Wunſch des Kaiſers die Abſicht ſeiner Re
gierung Aber das Wie iſt ein Geheimniß und wird es mindeſtens ſo
lange bleiben bis der neue deutſche Zolltarif an den Reichstag gelangt
eine Thatſache die der neueſten Annahme nach vielleicht erſt in Jahres
friſt ſich verwirklichen wird Müſſen viele Intereſſenten befragt werden ſo

iſt doch das Geheimniß des Jnhalts nicht ſo lange erforderlich Was
thut es wenn gerade herausgeſprochen wird Das wolleu wir Damit
iſt ja doch noch keine Genehmigung ansgeſprochen die ſteht bei Bundes
rath und Reichstag Was die Reichsregierung denkt das kann ſie nicht
blos ſagen das ſollte ſie auch ſagen nichts kann die Anſchauungen in der
Bevölkerung beſſer klären Fürſt Bismarck hielt es auch eine Zeit lang
mit dem Geheimnißvollen er hat aber felbſt geſagt daß diejenigen Geſetze
die beßen werden über welche ſich alle Kreiſe der Bevölkerung gründlich
ausſprechen können Dieſe Bekanntgabe erſcheint um ſo wünſchenswerther
als man ſich wieder mit der Frage der Vermehrung der Reichs Einnahmen

zu beſchäftigen beginnt Wenn man die hauptſächlichſten unter den neuen

Zollſätzen kennt wird manches Wort darüber erübrigt Daß die Noth
wendigkeit einer Steigerung der Reichs Einnahmen fich ergeben würde

war prinzipiell ſchon lange zu erkennen Wenn z B unſere Truppen
theilweiſe noch geraume Zeit in China werden bleiben müſſen und das
werden ſie müſſen wenn wir eine wirklich nennenswerthe Entſchädigung

erzielen wollen ſo können wir die Gelder dafür nicht fortwährend aus
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nach China zu ſchicken aber die Ermordung unſeres Geſandten hat das
unvermeidlich gemacht Und die erforderlichen Mittel werden ja zu er
ſchwingen ſein Mit Luxusſteuern hat der Reichstag bei der Flottenvorlage
einen erfreulichen Anfang gemacht es kann ſo weiter gehen natürlich in
aller Ruhe ohne Ueberſtürzung

Eine herzerquickende Unterbrechung in dieſem wenig erfreulichen Bilde
bietet die Rede Kaiſer Wilhelms bei dem großen Studentencommerſe
in Bonn Mehr eine geſchichtliche Reminiscenz bildend geht ein friſcher

belebender Hauch von den jüngſten kaiſerlichen Auslaſſungen aus indem
er der heranwachſenden Jugend das Bild der Vergangenheit zeigt und
daran die Mahnung knüpft allen Haß und Mißgunſt zu laſſen der
Deutſchland ſo lange zu Boden gehalten Selten wohl hat eine kaiſer
liche Rede ſo gezündet und iſt ſo zu Herzen gegangen wie dieſe und das

Wort propter invidiam wird vorausſichtlich noch lange nachzittern
Nicht der großen Welt oder der Partei ſoll unſer Streben geweiht ſein
ſondern dem deutſchen Vaterlande vergeſſen ſeien alle Sonderintereſſen
da durch dieſe die Nation wieder von ihrer hohen Stufe herabſteigen
müßte propter invidiam Wahrlich das kaiſerliche Wort konnte zu
keiner gelegeneren Stunde kommen

Es entbehrt nicht eines gewiſſen komiſchen wenn auch wenig ange
nehmen Beigeſchmacks daß in China trotz aller Friedensunterhandlungen
die militäriſchen Operationen ihren Fortgang nehmen Ein überſchlauer
Berather der Madame Tſuſi ſcheint derſelben den Erfolg eines Rachefeld
zuges gegen die fremden Eindringlinge in ſo verlockenden Farben ge
ſchildert zu haben daß man flugs 25 000 Mann rezulärer Truppen an
die Große Mauer ſandte als aber die deutſch franzöſiſche Expedition
heranrückte da wählten die Herren Chineſen den beſſeren Theil der Tapfer

keit und die Fremden kamen wieder einmal um ihre Lorbeeren Gleich
zeitig ſteckte der chineſiſche Januslopf aber auch ein friedliches Geſicht auf
man ſchuf ſtatt des Staatsrathes ein neues Generalamt für Staats
angelegenheiten welches ſich zunächſt mit Reformvorſchlägen beſchäftigen
ſoll Was hierbei herauskommen wird läßt ſich denken denn bei Leb
zeiten der Kaiſerin Tſuſi wird wohl kaum ein hoher Beamter ſich dazu

verſtehen wirklicher Reformen wegen ſeine Haut zu Markte zu tragen
Ueber den Gang der Friedensverhandlungen aber laßt uns lieber ſchweigen

Aus Südafrika kommen wieder einmal Friedensgerüchte es dürfte
ſich aber wohl in der Hauptſache um fromme engliſche Wünſche handeln

denn das Jntereſſe bald Frieden zu ſchließen iſt ſicherlich auf britiſcher
Seite größer als bei den Buren die ſich in unzugängliche Einöden wohl
verſehen mit Munition und Lebensmitteln zurückgezogen haben Aus einer
Meldung der Weſtminſter Gazette geht ſogar hervor daß Kitchener ſeiner
ſeits die Burenführer um eine Unterredung erſucht habe Den Friedens
engel ſoll wiederum Frau Botha ſpielen und es muß mit der britiſchen
Taktik in Südafrika ſchon weit gekommen ſein wenn ſie ſich ſolcher Mittel
bedienen muß Jn England kommt gemach auch die Ernüchterung wo
jetzt die Rechnung für den endloſen Krieg in Geſtalt neuer ſchwerer Laſten
präſentiert wird Wenn s zum Zahlen kommt hört bekanntlich ſtets die
Gemüthlichkeit auf Jm Kabinett iſt es ſchon zu Differenzen gekommen
die Oppoſition unter den Anhängern der Regierung iſt bereits ſo ſtark
seworden daß eine Niederlage der Regierung droht Chamberlain ſoll
für eine Demiſſion des Kabinetts plädieren in der ſtillen Hoffnung dann
doch wieder neu geſtärkt auf dem Plane zu erſcheinen es kann aber auch

ſein daß Mr Joe die Spekulation mißglückt Es wäre in der That ein
Walten der Vergeltung wenn Chamberlain über ſeinen ſo frivol ein
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Freilich wird dadurch das Blut der
Tauſende von Opfern die der Krieg gekoſtet nicht geſühnt

Die bereits im vorigen Bericht erwähnte Affaire des Erzherzogs
Ferdinand ſteht in Oeſterreich noch immer im Vordergrund des Inter
eſſes ja ſie hat im Parlament ſchon ſtürmiſche Scenen herbeigeführt Was

nützt die nachträgliche Erklärung daß keine verantwortliche Stelle von
dem Vorhaben des präſumtiven Thronfolgers Kenntniß gehabt habe die
Worte des Erzherzogs dem man ſchon den Namen Ferdinand der Ka
tholiſche daraufhin beigelegt laſſen ſich nicht aus der Welt ſchaffen Am
übelſten iſt Herr v Körber dran deſſen Poſition durch das Verhalten
Franz Ferdinands ungemein gefährdet worden iſt ja es fehlt nicht an
Gerüchten daß das Ganze überhaupt ein von feudalen Klerikalen ein

geleiteten Krieg zu Falle käme

gefädelter Streich ſei um Herrn v Körber zu ſtürzen Wie bei der herr
ſchenden Erregtheit ſich auf die Dauer ein gedeihliches Arbeiten des Par
laments ermöglichen laſſen wird wiſſen die Götter

Der ruſſiſche und der franzöſiſche Miniſter des Auswärtigen
verhandeln in Petersburg zuſammen über politiſche Fragen am meiſten
ſuchen ſie wohl geeignete Mittel zu verhindern daß ihnen wider Er
warten in ihren oſtaſiatiſchen Plänen zuguterletzt noch ein Querſtrich
gemacht wird Um zollpolitiſche Fragen kann es ſich hier nicht handeln
Deutſchlands handelspolitiſche Haltung zu Frankreich iſt durch den Frank
furter Frieden vom 10 Mai 1871 definitiv feſtgelegt Mit Frankreich
können wir alſo keinen Zollkrieg erhalten nicht einmal einen ſo be
ſcheidenen wie wir ihn heute mit Harti haben

Politiſche leberſteht
Deutſches Reich

Berlin 26 April Hofnachrichten Heute früh hörte der
Kaiſer laut Meldung aus Bonn Liedervorträge des Bonner Männer
geſangvereins und empfing den ſtellvertretenden Chef des Militärkabinets
Generalmajor v Hülfen Häſeler zum Vortrag Später hörte der Kaiſer
Vorträge des Chefs des Civilkabinets Wirklichen Geheimen Raths Dr
v Lucanus des Kultusminiſters Dr Studt ſowie des Miniſters für
öffentliche Arbeiten Thielen Zur Frühſtückstafel waren geladen der
Kronprinz der Erzbiſchof von Köln die Miniſter Dr Studt und v Thielen
Heute Abend gedenkt der Kaiſer die Kneipe des Korps der Boruſſen zu
beſuchen Der Kronprinz wurde heute Vormittag in feierlicher Weiſe als
Konkneipant in das Korps der Boruſſen aufgenommen

Anläßlich der Feier des 60 jährigen Militärjubiläums
des Großherzogs Friedrich von Baden iſt zur Beglückwünſchung
im Auftrage des Kaiſers der Kommandant des Hauptquartiers General
der Jnfanterie v Pleſſen am Freitag in Karlsruhe eingetroffen Aus
gleichem Anlaß ſind erſchienen der kommandierende General bes zweiten
bayeriſchen Armeekorps v Xylander mit einer Abordnung des 8 bayeriſchen
Jnfanterie Regiments eine Abordnung des 8 württembergiſchen Jnfanterie
Regiments außerdem die kommandierenden Generäle des 14 15 und
16 Armeekorps Auf Wunſch des Großherzogs unterbleibt jede öffent
liche Feier

Generaloberſt v Hahnke hat am Freitag ſeinem Jubi
läumstage auf ärztlichen Rath ſich leider verſagen müſſen perſönlich
Glückwünſche entgegenzunehmen Jm Laufe des Vormittags erſchien im
Auftrage des Kaiſers der Wirkl Geh Kabinetsrath Dr v Lucanus
der außer einem ſehr gnädigen Handſchreiben des Monarchen die Brillanten
zum Schwarzen Adlerorden überbrachte Die Kaiſerin überſandte unter
Glückwünſchen ein Bild mit den Photographien ihrer Söhne Von faſt
allen Monarchen waren bis Mittag Glückwunſchtelegramme eingegangen
Der König von Württemberg ließ durch ſeinen zum Militärkabinet kom
mandierten Flügeladjutanten Oberſtleutnant Schaefer ſein Bild über
reichen der König von Sachſen hat eine koſtbare Vaſe aus Meißner
Porzellan überſandt Die Generale und Flügeladjutanten meldeten ſichAnleihen nehmen Vielleicht war s beſſer wir brauchten keine Expedition

Gänſelieſel
Eine Hofgeſchichte von Nataly von Eſchſtruth

79 Fortſetzung Nachdruck verboten
Ich habe Dir etwas mitgebracht ſagte Reimar öffnete

die Jagdtaſche reichte ihr einen Strauß von Waldglöckchen
und Erdbeeren

Wie gut von Dir lieber Reimar daß Du an mich ge
dacht haſtl entgegnete ſie ohne ſeinem Blick zu begegnen
nahm die Blüthen und fteckte ſie an die Bruſt

Jch denke ſo viel faſt immer an Dich Ange ſagte er
ganz leiſe

Wie die Blumen zu ihr empordufteten
Mit bebenden Händen ſchnitt Ange ihre Bohnen

neigte ſein Haupt näher und ſah ihr zu
Früher habe ich immer geglaubt ich müſſe mich gewaltig

acht nehmen wenn ich Dir die Hand gab um nicht einen
von dieſen kleinen zarten Fingern zu zerbrechen da hätte ich
niemals gedacht daß die ſo viel zu wege bringen könnten und
ſchämte mich wenn ich meine große ungefüge Fauſt daneben
ah jetzt aber iſt s mir zu Sinne als ob auf der ganzen

nicht zwei Hände beſſer zuſammenpaßten denn unſere
hier

Ganz verwirrt blickte das junge Mädchen empor dunkle
Gluth färbte beider Angeſicht

Was Du für wunderliche Jdeen haſt ſtotterte ſie
Gefallen ſie Dir nicht Reimars Stimme bebte zwiſchen

Furcht und Hoffnung ach daß er doch den Muth hätte nur
ein einzig Mal aus freien Stücken dieſe kleine Hand zu faſſenLiebe liebe Ange O weh da glitt das Meſſer in der

zitternden Hand von der Bohne ab und traf den Finger ein
rother kleiner Blutſtreifen zog ſich über die zarte Haut Mit
haſtigem Griff bemächtigte ſich Reimar des Patienten alle
cheu war plötzlich vergeſſen er drückte ſeine Lippen darauf

meder und küßte den Finger geſund
Reimarl bebte es von ihren Lippen

Reimar

Da kam ihm erſt das Bewußtſein dieſer Kühnheit Aus
lauter Verlegenheit hielt er auch ihre andere Hand feſt und
küßte ſie ebenfalls

Ei du heiliges Linksſchwenkt erſcholl es plötzlich neben
ihnen ein Schatten fiel in die Laube und mit leiſem Auſſchrei
ſchrak die Comteſſe zurück und rang ihre Hände frei

Da ſtand Onkel Bernd mit der qualmenden Pfeife ſtemmte
beide Hände in die Seiten und ſchmunzelte wie einer der s
recht pfiffig gemacht hat

Alſo bereits eine zweite Auflage von Brautleuten Kinder
Na in Gottes Namen immer ſchlank weg Haben s ja längſt
ſchon kommen ſehen und gewußt daß der liebe Herrgott Euch
beide für einander beſtimmt hat Hattenheim liebe treue
Seele in meine Arme und Sie auch Comteßchen will der
erſte ſein der Euch beide den Fahneneid auf die Flagge der
Liebe ſchwören läßt und Onkel Bernd umarmte mit über
ſtrömendem Herzen und vereinigte die beiden vor Schreck faſt
betäubten jungen Leute an ſeiner Bruſt Der liebe Gott ſegne Euch
Kinder Kommt ſchnell zu Renate die wird eine Freude haben

Dabei klopfte er noch einmal zärtlichſt Reimars Rücken und
ſtolperte ſo ſchnell ihn ſeine Füße trugen nach dem Schloß
zurück Sprachlos ſtand Ange und ſchlug die Hände vor ihr
glühendes Angeſicht Reimar aber blickte mit ſtrahlendem Ant
litz zu ihr nieder ſchlang kühn den Arm um ihre ſchlanke Ge
ſtalt und zog ſie an ſeine Bruſt

Ange ſagte er mit der ganzen Jnnigkeit ſeiner ſonoren
Stimme biſt Du dem braven Onkel Bernd böſe daß er unſere
Herzen beſſer durchſchaut hat als wir ſelber

Da hob ſie das Köpfchen mit thränenlächelndem Blick ſchlandie Arme um ſeinen Nacken und flüſterte Wie habe ich Dich

ſo lieb
Als nach kurzer Zeit die beiden Arm in Arm durch die

blühenden Beete nach dem Schloß zurückwandelten da hing
Reimars Waldblumenſtrauß geknickt und zerdrückt an der Bruſt
der Comteſſe dennoch hat ſie ihn ſorglich in ihren kleinen
Raritätenkaſten eingeſchloſſen und für ewige Zeiten zum ſüßen

Angedenken aufbewahrt Ob die duftigen Blüthen wirklich ſo viel
erzählen konnten

7 2

Als der Herbſtwind bereits über die Stoppeln wehte und
das fallende Laub zuſammenwirbelte als die Schwalben den
grauen Schloßthurm von Stauffen umkreiſten und ihm das
ewig neue Liedlein von Scheiden und Wiederſehen ſangen da
tönten eines Tages die Glocken von der Dorfkirche in gar wunder
ſamem Klang ſo voll und gewaltig ſo voll Jubel und Weh
muth zugleich als wolle auch ihre eherne Zunge ein Lied zum
Himmel ſingen von Finden und Trennen

Die Blüthen waren verweht reife Früchte hingen im Ge
zweig

Die Göttin Liebe war über die Fluren von Lehrbach und
Groß Stauffen gewandelt hatte die Roſen gebrochen und ſie
auf den Pfad eines überglücklichen Paares geſtreut leiſe und
unbewußt löſte ſie den bunten Kranz aus haar Joſe
phinens um ein Kränzlein von Myrthe dar ick

J F e i IIIn feſtlichem Schmuck prangte die Kirche ſt lle heitereW 7

e g8r thmete m MWol Die liehlichſte dSonntagsruhe athmete die ſonnige Welt Die lieblichſte der
8 m Arm dos Felſ fo dunkellorfi S Fri 3r8Bränte lächelte am Arm des ſchlanken dunkellockigen Offiziers

welcher als wilder Knab die kleine Haideroſe gebrochen hatte
um ſie nun nach Kampf und Sturm als ernſter und erprobter
Mann für ewig an ſeinem Herzen zu tragen

Leiſe rauſchte der weiße Atlas über die Schloßtreppe her
nieder der kleine aber ſehr diſtinguierte Kreis der geladenen
Gäſte hatte ſich im Freien vor dem Hauſe verſammelt um ſich
zu Fuß nach der nah gelegenen Kirche zu begeben

Seine Excellenz der Miniſter erwartete das Brautpaar be
reits zur Seite des Altars in derſelben

Als der Zug ſich ordnete donnerte es plötzlich mit raſen
dem Hufſchlag auf der Chauſſee heran zwei Equipagen ſauſten
in den Schloßhof und parierten vor der Freitreppe Ein Jäger
mit wehendem Buſch und den herzoglichen Treſſen ſprang von
dem Kutſcherſitz und riß den Schlag auf

Franz Eginhard und Marie Chriſtiane entſtiegen dem erſten
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Seite 2 Sonnkag
mit einer Jubiläumsgabe die in einer großen ſilbernen Bowle mit Unter
ſag beſteht Der Kommandeur des Grenadier Regiments Prinz Karl
von Preußen 2 Brandenburgiſchen Nr 12 Oberſt v Treskow über
brachte Namens des Offizierkorps ein von Profeſſor Röchling gemaltes
Kolsfſalgemälde das die Theilnahme des Regiments an der Schlacht bei
MFavigny darſtellt Generalmajor v Viklaume gratulierte im Namen der
Offigiere des Militärkabinets viele hohen Offiziere und Würdenträger
ſchrieben ſich in das ausliegende Buch ein

Die beiden Söhne des Königs von Siam welche auf der
Univerſität zu Cambridge ſtudieren und ſich auf einer StudienRundreiſe
durch Europa befinden weilen jetzt im Rheinlande um dort die größeren
induſtriellen Etabliſſements kennen zu lernen Jn den nächſten Tagen
treffen die beiden Prinzen in der Villa Hügel bei Eſſen ein um daſelbſt
als Gäſte des Kanonenkönigs Krupp für einige Tage Aufenthalt zu nehmen
und während dieſer Zeit die Krupp ſchen Anlagen zu beſichtigen Der
geplante Beſuch in Berlin dürfte zu Anfang nächſten Monats erfolgen

Der frühere Staatsſekretär des Reichsſchatzamtes
als Präſident der Seehandlung in den Ruheſtand getretene Wirkl Geh
Rath Emil v Burchard iſt am Donnerstag Nachmittag an einem Herz
ſchlage ſanſt verſchieden Der Verſtorbene welcher im 65 Lebensjahre
ſtand erfreute ſich noch bis zuletzt beſonderer geiſtiger und körperlicher
Friſche Sein ſchnelles Scheiden wird dei Allen die ſeiner kiebenswürdigen
edlen Perſönlichkeit näher zu treten Gelegenheit hatten ſchmerzliche Theil
nahme erwecken

Jn der Budgetkommiſſion des Reichstag s wurde am
das Geſetz über die Verſorgung der Kriegsinvaliden und der

iegshinterbliebenen in zweiter Leſung angenommen ohne daß eine weſent
liche Aenderung der früheren Beſchlüſſe ſtattfand Nach einer Mittheilung
der Regierung erhöht ſich in Folge der Beſchlüſſe der Kommiſſion der
jährliche Bedarf fur die Juvaliden auf 14600000 Mk Die bereits in
erſter Leſung angenommene Reſolution wegen rechtzeitiger Vorlegung der
Reviſion des Militärpenſionsgeſetzes und des Militärrelictengeſetzes
wurde wiederum genehmigt und außerdem wurde eine Reſolution be
ſchloſſen welche eine jährliche Vorlegung von Ueberſichten über die Jn
validen und Penſionsgewährung verlangt

Die Kanalvorlage iſt gefallen Unſer parlamentariſcher
Mitarbeiter ſchreibt uns nämlich unterm 26 April Die Entſcheidung über
den Mittellandkanal iſt heute gefallen trotzdem noch immer nicht die
Abſtimmung erfolgte Aber dieſe iſt ein formaler Vorgang nach den
heutigen Erklärungen der Wortführer der beiden konſervativen Gruppen
und des Centrums Graf Limburg Styrum konſ will mit ſeinen
politiſchen Freunden nach wie vor gegen den Mittellandkanal ſtimmen
da dieſer Kanal in unſer Tarifweſen Breſche legt die Freikonſervativen
ſind nach Frhrn v Zedlitz nur für den Mittellandkanal zu haben bei
entſprechenden Zolltarifreformen d h bei Zuſicherung hoher

landwirthſchaftlicher Zölle in den nächſten Handelsverträgen das Centrum
endlich Abg Herold ſteht auf dem Standpunkte den Mittellandkanal
aufzuſchieben Darnach iſt alſo die Waſſerſtraße endgiltig als ab
gelehnt zu betrachten Es bleiben die ſogenannten Kompenſationen
die Entſchädigungen für den Oſten denn auch der Dortmund Rhein
Kanal kommt nicht zu Stande weil Rechte und Centrum nur die
Lippe Linie bewilligen wollen während das ganze Projekt der Regierung
auf die Emſcher Linie zugeſchnitten iſt Ohne Dortmund Rhein Kanal
und ohne Mittellandkanal keine Kompenſationen für den Oſten lautet die
Entſchließung der Regierung Somit löſt ſich die geſammte Vorlage über
das eminente Kulturwerk in Nichts auf

Eiſenach 26 April Der Kaiſer wird als Gaſt des Groß
herzogs am Sonnabend um Uhr Abends hier eintreffen ſich aber
micht wie bei früheren Beſuchen ſofort auf die Wartburg ſondern mit
dem Großherzog in das Schloß in der Stadt begeben Hier findet nach
einem großen Empfang ein Prunkmahl ſtatt zu dem gegen 50 Ein
ladungen ergangen ſind

Thorn 26 April Die Strafkammer verurtheilte den Buchdruckerei
beſitzer Sylveſter Buszezynski hier wegen Aufreizung verſchiedenerKlaſſen der Bevölkerung zu Gewalithäugtenen in einer den öffentlichen

r gefährdenden Weiſe begangen durch die Drucklegung von fünf
in der polniſchen Lieder ſammlung Es lebe das polniſch Lied

zu einem Monat Gefängniß
Elberfeld 26 April Jn der heutigen Sitzung des Militär

defreiungsprozeſſes wurden die Fälle Stöcker Zimmermann und
verhandelt Die Angeklagten leugneten mit Baumann in Ver

bindung geſtanden zu haben Sie wären zufällig bei der Generalmuſterung
von Dr Schimmel unterſucht worden Die mediziniſchen Sachverſtändigen
erklärten die betreffenden Angeklagten für dienſtuntauglich Die Ver
handlung wurde alsdann auf Montag vertagt

Frankreich
Ein Spion

Paris 26 April Die Ag Hav meldet Auf Anzeige der Eiſen
werkgeſellſchaft Commenitry wurde ein öſterreichiſcher Unterthan der
Haushofmeiſter Stefan Jovanowitſch wegen Verdachts der Spion age
verhaftet Jovanowitſch ſuchte fich die Geheimniſſe der Herſtellung von
Kanonenſlahl zu verſchaffen Jn Montlugçon ſind vier Mitſchuldige
verhaftet worden darunter befinden ſich zwei Angeſtellte des Eiſenwerks
Man nimmt an daß die Verhafteten nicht im Stande geweſen ſind ſich
Jnformationen zu beſorgen Eine weitere Meldung der Ag Hav
beſagt Jovanowitſch war ſeit dem Jahre 1897 Angeſtellter in dem Chatham
Hotel in Paris nnd kam aus London wo er ſeine Lehrzeit durchgemacht
hatte Er ſprach mehrere Sprachen war ein guter Beamter und ging
wenig aus Während ſeiner freien Zeit kam er indeſſen mit verdächtigen
Perſonen zuſammen wodurch man auf ihn aufmerkſam wurde Er wurde
ſeitdem beſonders beobachtet Jm Monat Oktober begab er ſich unter
dem BVorwand ſich in der franzöſiſchen Sprache zu vervollkommnen mit
Vrlaub nach Montlugon Schließlich wurde er geſtern nach Vernehmung
des mit ſeiner beſonderen Ueberwachung beauftragten Kommiſſars und
auf die Klage der Seſellſchaft Commentry hin um 2 Uhr in dem Chatham

tel e vorgefundene zahlreiche in deutſcher Sprache abgefaßte
apiere führten zur Ermittelung ſeines Wohnfitzes Jovanowitſch hatte

Arbeiter in Montluçon beauftragt ihm die Vorgänge dei der Herſtellung

Wagen Prinz Detlef Fräulein von Sacken und Herr von
Reuenſtein folgten in dem zweiten

Die Glocken ſangen und klangen von dem Thurm Geführt
von Herzog Franz Eginhard und Prinz Detlef ſchritt Joſephine
über die Schwelle der Kirche Günther folgte an der Hand
Marie Chriſtianens und der Freifrau Wetter von Stauffenberg

Bleich regungslos wie ein Marmorbild ſtarrte der Miniſter
dem Zug entgegen dann ging plötzlich ein Beben und Wanken
durch ſeine Glieder er hob die Hand ſeinem Fürſten entgegen
und verſuchte zitternd vor Erregung ſich aus dem Rollſtuhl
zu erheben

Mein gnädigſter Herr klang es wie Schluchzen von ſeinen
pen
Die Orgelklänge ſchwollen an und brauſten in gewaltigem

Jubel Lobe den Herrn meine Seele Franz Eginhard legte
die Hand Joſephinens in die des jungen Srafen trat alsdann
mit ſchnellem Schritt neben den Krankenwagen und ſchlang den
Arm um die Schultern des Miniſters

Lobe den Herrn meine Seele flüſterte er ihm tief er
en zu neigte ſich und küßte die Stirn unter den ſilbernen

cken mGraf Günther kehrte mit ſeiner jungen Gemahlin nach
München zurück woſelbſt er ſeine Studien vollendeteEr arbeitete mit raſtloſem Fleiß und gönnte ſich nur ein

mal einen kurzen Urlaub um mit Joſephinen der Vermählungs
feier Anges und Hattenheims beizuwohnen Dieſelbe fand zum
heimlichen Kummer des jungen Paares in der Reſidenz ſtatt
da der Hofmarſchall auf den Wunſch der Brautleute in aller
Stille auf Reimars Gut getraut zu werden durchaus nicht
einging Es ſchien ihm ſo wie ſo ſchon unbegreiflich daß ſein
verwöhntes zartes Töchterchen Wohlgefallen an dem Landleben

finden könne Schluß folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis
des Kanonenſtahls mitzutheilen aber infolge der Ueberwachung konnten
ihm Schriftſtücke nicht geliefert werden

Großbritannien
Der Krieg in Süd Afrika

London 26 April Lord Kitchener meldet aus Pretoria vom
25 ds Mis Seit meinem letzten Telegramm ſind folgende Mittheilungen
eingegangen Gefangen genommen würden 123 Buren und 10 Buren
haben ſich ergeben ferner wurden 138 Gewehre und 98 Pferde ein
Zwölfpfünder und 15000 Patronen erbeutet Zwölf Buren ſind gefallen
Bei Helvetia wurde ein 4,7 Centimeter Geſchütz weggenommen das un
brauchbar gemacht war desgleichen ein unbrauchbar gemachtes Maxim
Geſchütz Außerdem wurde eine erhebliche Anzahl von Wagen und Vieh
erbeutet Die engliſchen Verluſte ſind ein Mann todt ein Leutnant und
ſieben Mann leicht verwundet Aus Brüſſel wird der Daily Mail
beſtätigt daß Frau Botha jüngſt ihren Gatten beſucht hat Die Buren
erklären jedoch das habe nichts mit der Erneuerung von Unter
handlungen zu thun Frau Botha ſei nach Pretoria zurückgekehrt
ohne Kitchener aufzuſuchen

Wie amtlich aus Kapſtadt mitgetheilt wird betrug die Zahl der in
der vergangenen Woche in Kapſtadt vorgekommenen Peſtfälle 64 von
denen 33 einen tödtlichen Ausgang hatten Unter den Erkrankten befinden
ſich 17 unter den Geſtorbenen 4 Europäer Jn Port Elizabeth iſt ſeit
dem vom 16 ds Mts gemeldeten Fall keine neue Erkrankung an Peſt
vorgekommen

Aſien
Die Wirren in China

Graf Walderſee meldet aus Peking 15 Kilometer nördlich vom
Vahnhof Peitaho weſtlich von Schanhaikwan hatte eine Compagnie Pend
ſchab Jnfanterie einen Zuſammenſtoß mit einer Räuberbande
Britiſche und japaniſche Truppen denen ſich eine Compagnie Zuaven an
ſchloß gingen zu ihrer Unterſtützung ab griffen die Räuberbande bei
Paituging nördlich von Funingan an und warfen ſie über die Maner
zurück Neun Mann dieſer Streitkräfte wurden dabei verwundet Die

Agence Havas berichtet aus Peking Die regulären chineſiſchen
Truppen die ſcheinbar den Rückzug angetreten hatten ſind an einer
anderen Stelle wieder ſichtbar geworden An die chineſiſchen Bevoll
mächtigten iſt die Forderung endgiltiger Räumung geſtellt worden
General Bailloud verhält ſich weiter abwartend da er den Befehl erhielt
nichts zu unternehmen bevor feſtgeſtellt iſt welche Wirkung die bezüglichen
kaiſerlichen Edikte haben Die Engländer nahmen bei Kaiping
zwiſchen Taku und Schanhaikwan 16 Geſchütze und 67 Wagen mit
Munition Die Chineſen boten dem befehligenden indiſchen Eingeborenen
Offizier zwei Waggonladungen Silber für den Fall daß er die Geſchütze
nicht nähme und ſeinen Vorgeſetzten nichts davon ſage Jn der Nacht
zu geſtern wurden in Peking Plakate angeſchlagen in denen alle
patriotiſchen Chineſen aufgefordert werden ſich am 15 Mai zu er
heben um die Fremden zu vertreiben

Der Schanghaier Berichterſtatter der Morning Poſt meldet er werde
unterrichtet daß alle unzufriedenen Elemente der Jangtſe Provinzen
darunter die verſchiedenen Reformvereine Salzſchmuggler abgedankte
chineſiſche Soldaten ſich vereinigen zwecks Organiſierung eines all
gemeinen Aufſtandes im Mai oder Juni der mit der Zer
ſtörung aller fremden Kirchen beginnen ſoll Aus angeblich guter
Quelle verlaute daß Graf Walderſee in einer Drahtung nach Berlin
die Möglichkeit angedeutet habe daß Verſtärkungen aus Deutſchland
nöthig werden Der Berichterſtatter will indeß die Richtigkeit der Meldung
nicht verbürgen Daran thut der Berichterſtatter wohl und wenn feine
Schilderung der Lage in den JangtſeeProvinzen nicht beſſeren Grund hat
als des Grafen Walderſee Wunſch nach Verſtärkungen ſo iſt kein Grund
vorhanden ſich zu beunruhigen und mit der Wahrſcheinlichkeit eines Auf
ſtandes im Mai zu rechnen

Das Gricsheimer Exploſtonsunglüch
Frankfurt a 26 April

Die Folgen des ſchweren Schickſals das mit elementarer Wucht den
IJnduſtrievorort Griesheim geſchlagen hat ſind immer noch nicht zu über
ſehen Alle Jnformationen ſind ſo ſchreibt die Frkf Ztg bei den
Schreckniſſen der letzten vierundzwanzig Stunden unſicher und ſo kann
es kommen daß Gerüchte auftauchen die ſchwer zu prüfen ſind Es iſt
unmöglich eine verbürgte Verluſtziffer anzugeben Die Behörden über
blicken ſelber den Umfang der Kataſtrophe nicht An eine amtliche Ver
luſtliſte iſt noch lange nicht zu denken Die Angabe daß bis geſtern
Abend fünfzehn Todte aufgefunden ſeien wird beſtätigt Nicht
mit Beſtimmtheit zu ermitteln war dagegen ob im Lauf der
Schrecken snacht noch weitere Opfer feſtgeſtellt worden ſind
Eine Nachricht die indeſſen auf Zweifel ſtößt und ſich hoffentlich
auch nicht annähernd bewahrheiten wird giebt zwar an daß nach
Tagesanbruch in der Frühe noch über ſechzig Leichen
entdeckt worden ſeien Aber dieſe furchtbare Verluſtziffer an die
man nur mit ſchwerem Herzen glauben könnte erſcheint faſt unerklär
lich Man muß ſich vergegenwärtigen daß die Sprengſtoff Abtheilung
in der die beiden Hauptexploſionen geſchahen nur von etwa zwanzig
bis dreißig Griesheimer Feuerwehrmitgliedern umgeben war Die Ver
letzungen durch umhergeſchleuderte Trümmer ſind wie feſtgeſtellt iſt zumeiſt
leichterer Art geweſen Die ſpäter noch folgenden Exploſionen waren
überhaupt bei weitem nicht ſo bedeutend wie die erſten beiden und außer
dem haiten die Leute bis dahin längſt die ſämmtlichen bedrohten Räume
verlaſſen Das Benzol kam bisher nicht zur Exploſion ſondern konnte
zum Theil in einen Abzugskanal abfließen und verbrannte unter Luft
zutritt mit mächtiger haushoher Stichflamme aber ohne aufzufliegen

weitere ſchwere Einſtürze der Fabrikgebäude bei denen
enſchenleben hätten untergehen müſſen find ebenfalls nicht vorgekommen

Die einzige Möglichkeit von Menſchenverluſten in der von den heutigen
Gerüchten genannten enormen Ziffer beſtände alſo darin daß etwa durch
die erſten Exploſionen oder durch die chemiſchen Dünſte Betäubte in ſehr
großer Zahl von den Flammen vernichtet oder durch verſprengte Trümmer
und Brandſchutt erſchlagen worden wären

Eine weitere Meldung beſagt Die Gerüchte von hundert Todten
haben ſich gelegt Es ſteht feſt daß bislang nicht mehr als fünfzehn
Leichen aufgefunden ſind und die Zahl der noch unentdeckten Todten iſt
nach allen in Betracht kommenden Umſtänden mit Beſtimmtheit nur noch
gering anzuſchlagen Das Unglück iſt auch in dieſem Umfang zumal
weit über hundert Verletzte vorhanden ſind ſchrecklich und traurig
Ein heute Nachmittag 4 Uhr von der Bürgermeiſterei Griesheim an
die Frankfurter Bahnpolizei abgegebenes Telegramm theilt mit daß nun
mehr jede Gefahr einer weiteren Exploſion als beſeitigt gilt
und die Obdachloſen wieder ihre Wohnſtätten beziehen können Die Bahn
verwaltung hat denn auch ſofort Extrazüge in den Dienſt geſtellt und die
zahlreich hierher geflüchteten Frauen und Kinder ſoweit ſie unbemittelt
ſind unentgeltlich befördert Heute Vormittag iſt wieder ein Extrazug
mit Sanitätsperſonal von Frankfurt nach Griesheim abgegangen Die
Löſchmannſchaften werden abgelöſt die Abſperrung der gefährlichen Punkte
wird aufrecht erhalten Manche die als vermißt galten haben ſich heute
früh bei ihren Angehörigen wieder eingefunden Wie jetzt bekannt wird
wurden durch den Luftdruck mehrere Kinder in den Main geſchleudert
und ertranken Unter den Opfern der Kataſtrophe befindet ſich eine
Anzahl Feuerwehrleute

Wolſf s Bur meldet unterm 26 Heute früh 3 Uhr erfolgte in Gries
heim eine neue Exploſion die beträchtlichen Schaden anrichtete Da
ſehr ſtrenge Abſperrungsmaßregeln getroffen waren iſt durch dieſe Ex
ploſion Niemand verunglückt Die Rettungsarbeiten werden mit aller
Energie aber auch mit größter Vorſicht fortgeſetzt da jeden Augenblick
neue Exploſionen zu befürchten ſind Daraus erklärt ſich auch die Müh
ſamkeit der Bergung der Opfer Die gewaltigen Trümmerhaufen er
ſchweren das Rettungswerk in hohem Grade Man ſchätzt die Zahl der
Todten auf 20 bis 25 die der Schwerverletzten auf 35 und die
der Leichtverletzten auf 150 Man nimmt an daß in den Benzin
behältern über 500 000 Liter enthalten ſind Als das Signal zur Räumung
gegeben wurde entſtand an den Eingängen zur Fabrik furchtbares Ge
dränge in dem mehrere Perſonen meiſtens Frauen und Kinder zu Boden
geſchleudert wurden Alles flüchtete aus den Häuſern nach Frankfurt und
Höchſt zu Die Feuerwehren die Gensdarmerie und die Rettungsmann
ſchaften rückten der drohenden Exploſionsgefahr wegen von der Unglücks
ſtätte ab auch das Militär verließ den Griesheimer Exercierplatz

Eine Meldung von Nachmittags 5 Uhr lautet Von den Körpern
die zumeiſt ſchrecklich verbrannt ſind wurden 12 identifiziert darunter
Dr Jacobi Unter den Verletzten befinden ſich der Direktor des Werkes
Dr Lang und vier Chemiker der Fabrik Die Zahl der Schwer und

28 Aprl Nr 99Leichtverletzten iſt ſehr groß Jm Frankfurter Kraukenhaufe befinden ſich
gegen 40 und über 20 Schwerverletzte wurden in das Höchſter Kranken
haus verbracht Die Verletzungen beſtehen zumeiſt in Knochenbrüchen und
Brandwunden An dem Aufkommen mehrerer Schwerverletzter wird ge
zweifelt Das Gebäude in dem die Exploſion ſtattſand iſt vollſtändig
vom Erdboden wegraſiert

Ein Augenzeuge ſchildert die Vorgänge auf der Unglücksſtätte wie
folgt Als ich ankam ſtand ich von dem ſchrecklichen Anblick wie
zerſchmettert Alles in Trümmern die Mauern die Dächer Dachziegel
Fenſter Waſſerbehälter ſelbſt ſchwerere Eiſentheile Alles jerfetzt durch die
entſetzliche Exrploſion Und dabei der ſchreckliche Dunſt und Qualm der
chemiſchen Säuren die das Athmen bis zum Erſticken erſchwerten und die
Gluth die von den brennenden Gebänden ausſtrahlte und jede Annäherung
auf jweihundert Meter und weiterhin verhindertel Entſprechend der un
geheuren Gewalt der Kataſtrophe waren die Verletzungen der Getödteten
fürchterlich So wurden einem Manne Arme und Beine abgeriſſen einem
anderen der Leib aufgeriſſen anderen Leichen fehlt ein Arm Ein Todter
hatte mit der Hand das Geſicht bedeckt als habe er ſich im Augenblick
der Kataſtrophe die Augen ſchützen wollen Drei getödtete Feuerwehrleute
waren derart verbrannt daß ſie nur noch an den Metalltheilen ihrer
Gürtel als zur Feuerwehr dere agnosziert werden konnten überhaupt
iſt die Erkennung der Getödteten durch die totale Verſtümmelung und
Verbrennung der Leichen erſchwert wo nicht unmöglich gemacht Ein
Mann ſuchte ſeinen Sohn an einem Handfetzen glaubte er die Identität
einer Leiche mit dem Vermißten feſtſtellen zu können Erſchütternde
Scenen dieſer Art ſpielten ſich mehrfach ab So ſuchte ein Mann ſeine
beiden Brüder ein anderer rief Jch gehe nicht eher heim bis ich meinen
Bruder gefunden habel

Lokales
Der Rachdrug unſerer OriginalZokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 27 April
Städtiſche Kommiſſionen

Baukommiſſion
Sitzung am Dienstag den 30 April er Nachmittags 5 Uhr im

Kommiſſionszimmer
Tagesordnung

1 Austauſch von Straßenland am Haſenberge
2 Petition wegen Fluchtlinien Aenderung der projektierten Straße am

Reilsberg
3 Nachbewilligung von 4339,21 Mk Mehrkoſten für den Ausbau

der Straßen um das Riebeckſtift
4 Anderweite Verrechnung der Baugelder des Elektrizitätswerkz und

Nachbewilligung von 140000 Mk
5 Herſtellung einer Gasleitung in der Wörthſtraße
6 Umbuchung der ſeit dem 1 April 1900 für Ankauf von Straßen

land in Folge Durchführung von Fluchtlinien gezahlten und bei
Kapitel XIII D II 1 des laufenden Haushaltsplanes verrechneten
Beträge auf die Anleihe von 1900
Bewilligung von Mitteln zur Neuvermeſſung der Vororte
Definitive Bewilligung der unter Titel I Nr 27 48 und 45 47
des Gottesacker Haushaltsplanes für 1901 7 Verfügung der
beiden ſtädtiſchen Körperſchaften geſtellten Beträge

9 Herſtellung eines Piſſoirs auf dem Hofe des Rathskellergebäudes
10 Pflaſterung der Gutjahr und eines Theils der Oleariusſtraße
11 Fluchtlinten Regulierung der Mittelwache zwiſchen Steg und

Gommergaſſe
12 Genehmigung des Vertrages zum Ausbau der Canſteinſtraße

zwiſchen Wörmlitzer und Melanchthonſtraße
13 Prüfung der Koſtenanſchläge zu verſchiedenen Anſchaffungen für

die Mittelſchulen in der Charlotten und Kloſterſtraße für die
Bürgerſchule in der Friedenſtraße ſowie für das Gymnaſfium die
Oberrealſchule und die höhere Mädchenſchule

9

Befördert Der bisherige Seminarlehrer Richard Poppe am
Lehrerinnenſeminar der Francke ſchen Stiftungen iſt zum Oberlehrer an
dieſer Anſtalt befördert worden

EinkommenſteuerVeranlagung für das Steuerjahr 1901
Das endgültige Ergebniß der jetzt beendigten Veranlagung zur Staats
Einkommenſteuer der Stadt Halle a S für das Steuerjahr 1901 iſt
Folgendes 1 Mit einem Einkommen von mehr als 900 bis 3000 Mk
ſind veranlagt worden 23587 Vorjahr 21 487 phyſiſche Perſonen mit
einem Geſammt Jahresſteuerbetrage von 367 965 Vorjahr 338 540 M
Freigeſtellt ſind gemäß S 18 des Einkommenſteuergeſetzes Kinder unter
14 Jahren 2991 Vorjahr 2609 gemäß S 19 a a O andauernde
Krankheit 2c 63 Vorjahr 44 2 Mit einem Einkommen von mehr als
3000 Mk ſind veranlagt 4342 Vorjahr 4209 phyſiſche Perſonen mit
einem Geſammt Jahresſteuerbetrage von 1246134 Vorjahr 1186 186 M
3 Nichtphyſiſche Perſonen Aktiengeſellſchaften 2c find veranlagt 29
Vorjahr 30 mit einem Geſammt Jahresſteuerbetrage von 225487 Vor

jahr 224208 Mk Jm Ganzen werden herangezogen zur Einkommen
ſteuer 27958 Vorjahr 25726 Cenſiten mit einem Geſammt Jahres
ſteuerbetrage von 1857586 Vorjahr 1748934 Mk alſo gegen das
Vorjahr mehr 108652 Mk

Landwirthſchaftliche Ansſtellung Es wird nochmals darauf
hingewieſen daß der Wohnungsnachweis der deutſchen Landwirthſchafts
Geſellſchaft ſich Rathhausſtraße 19 Zimmer 55 befindet und daſelbſt An
meldungen von möblierten Zimmern für die Dauer der Ausſtellung
13 bis 18 Juni 1901 Vormittags von 1 Uhr und Nachmittags

6 Uhr angenommen werden
Der Bazar des Vereins zur Erhaltung von Freibetten

für arme Krauke der von den übrigen Bazaren völlig iſt
und dem Zwecke dient die nöthigen Mittel zu beſchaffen um arme Kranke
in hieſigen Anſtalten heilen und verpflegen zu laſſen wird in dieſem
Jahre am 6 und 7 Mal in Stadt Hamburg ſtattfinden Der Bericht
über die ſegensreiche Thätigkeit des Vereins im letzten Jahre wird in den
Einladungsſchreiben die zur Verſendung kommen ſowie in den Zeitungen
veröffentlicht werden

Bürgerverein Halle Cröllwitz Infolge der im vorigen Jahre
ſtattgefundenen Einverleibung des ehemaligen Vororts Cröllwitz durch
welche ſich viele Mitglieder dem Bürgerverein Halle Nord VI communaler
Wahlbezirksverein angeſchloſſen haben hat der Verein in der im Marz
abgehaltenen Generalverſammlung beſchloſſen aus ſeiner Geſangsabtheilung
einen gemiſchtchörigen Geſangverein zu bilden unter der Bezeichnung
Gemiſchtchöriger Geſangverein Cröllwitzer Bürger zu Jn

der am 26 d Mts im Birkenwäldchen abgehaltenen Generalverſammlung
wurden in den Vorſtand gewählt die Herren Louis Spaar Vorſitzender
G Juſt ſtellvertretender Vorſitzender Otto Sennewald Schriftführer
W Heber ſtellvertretender Schriftführer Otto Herrmann Kaſſierer und
Max Spaarmann Bibliothekar

Gottesdienſte Am morgigen Sonntag findet in der St Ulrichs
kirche der letzte Abendgottesdienſt um 6 ühr ſtatt an ſeine Stelle
treten vom Mai an die im Sommer üblichen Frühgottesdienſte

Religiöſe Verſammlung Sonntag den 28 April Abends
8 Uhr wird in der Evangeliſationsverſammlung im Roſenthal Weiden
plan 4 Herr Paſtor Simſa über das Thema Todesgedanken einen
Borrge halten Gäſte ſind willkommen Der Eintritt iſt frei

Das Platzroncert unſerer Sechsunddreißiger findet morgen Sonn
tag Mittags 12 Uhr auf dem Franckeplatz ſtatt Das Programm lautet
Zweierlei Tuch Marſch von Walden Ouverture z Op Die Nürnberger
Puppe von Adam Marine Tongemälde von Thiele Romanze a d Op
Mignon von Thomas Finale a d Op Rienzi von Wagner Sporen

Polka von Czibulka
Jm Knuſtſalon Aſßzmann ſind neben einer großen Anzahl neuer

kunſtgewerblicher Arbeiten wiederum eine neue Serie von Lithographien
des Karlsruher Künſtlerbundes ſowie Radierungen der Worpsweder
Overbeck Hans am Ende Dora am Ende und Vogler ausgeſtellt
Kommende Woche werden die Schülerinnen des früheren Karlsruher und
jetzt hier anſäſſigen Malers Schleith eine Anzahl Studien und Skizzen zu
einer Ausſtellung im Knnſtſalon Aßmann vereinigenLitterariſche Geſellſchaft Mit einer der markanteſten Perſön

lichkeiten unter den modernen Schriftſtellerinnen wird die Geſellſchaft am
Montag Abend ihr 6 Vereinsjahr beſchließen Clara Viebig von deren
Werken hier nur die Kinder der Eifel Das Weberdorf ſowie Das
tägliche Brot beſonders genannt ſeien und die ſich in letzter Zeit auch
auf dramatiſchem Gebiete erfolgreich bethätigt hat wird verſchiedenes ihrer
neueſten Dichtungen zum Vortrag bringen

Straßenſperrung Wegen Neupflaſterung wird die Poſtſtraße
von der großen Steinſtraße bis zum Karzerplan vom 80 ds Mts ad
bis auf Weiteres für den Reit und Wagenverkehr geſperrt
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r 99 SonntagV Der Regulirung des Wettinerplatzes ſtellen ſich immer wieder
Schwierigkeiten entgegen welche die Jnangriffnahme der Arbeiten in un
ſtebſamer Weiſe verzögern Nachdem es nach langen Verhandlungen ge
jungen iſt das Terrain von dem Bankhauſe H F Lehmann zu erwerbeu
gelt ſich jetzt die Halleſche Straßenbahn der Ausführung entgegen Die
Kegulirung des Platzes ſoll nach den Beſchlüſſen der ſtädtiſchen Kollegien
ſo erfolgen daß der Plaz küuftig von der gedachten nern der
Erteſtusſtraße und der fortgeführten öſtlichen Häuſerflucht der Trift
ſtraße begrenzt wird und nahezu ein regelrechtes Viereck bildet Die den
Platz ſchräg durchquerende Triftſtraße wird aufgehoben dafür werden aber
an beiden Seiten des Platzes Straßen hergerichtet Dadurch wird nicht
nur erreicht daß der Platz um nahezu das Doppelte vergrößert wird
ſondern daß auf demſelben auch Aulagen hergeſtellt werden können U a iſt
geplant auf die Mitte einen ſchönen Springbrunnen zu ſtellen Kinder
Hielplätze und einen Lawn Tennisplatz anzulegen u ſ w Natürlich
wird durch dieſe Reugeſtaltung eine Verlegung der Straßenbahngeleiſe
bedingt Obwohl nin in dem zwiſchen der Stadt und der Straßenbahn
Geſellſchaft abgeſchloſſenen Vertrage mit Rückſicht auf die damals bereits
r Ausſicht genommene Regulierung des Platzes ausdrücklich beſtimmt iſt
daß die Straßenbahn die Geleiſe auf Verlangen der Stadt verlegen muß
ſo weigert ſich die Geſellſchaft dech die Geleiſe auf die Oſtſeite des Platzes
zu bringen angeblich weil dir Stadt Halle nicht verlangen könne daß
Straßenbahngeleiſe vom Terralu der Altſtadt auf ehemals Giebichen
ſeiner Gebiet verlegt werden Der Magiſtrat kann dieſen Einwand
ſelbſtverſtändlich als ſtichhaltig jicht anerkennen Um aber die Bedenken
der Geſellſchaft zu zerſtreuen iſt nachgegeben daß die Geleiſe auf die Weſt
ſeite die ganz auf altſtädtiſchem Gebiete liegt verlegt werden Aber auch
dies lehnt die Geſellſchaft ab Es iſt deshalb nach Maßgabe der Be
ſtimmungen des Vertrags zur Schlichtung des Streits ein Schieds
gericht einberufen Wenn daſſelbe auch in Gemäßheit des Wortlautes
und im Sinne des Vertrags unzweifelhaft die Auffaſſung des Magiſtrats
als richtig anerkennen wird ſo iſt es leider nicht möglich die Regulierungs
arbeiten früher in Angriff zu nehmen als bis die Sache ihre ordnungs
mäßige Erledigung gefunden hat Zu bemerken iſt daß die Geleiſe
namentlich auch auf der Ofſeite eine ſchlanke Linienführung erhalten

Stadttheater Am Sonntag Nachmittag gelangt Björnſon s
Drama Ueber unſere Kraft erſter und zweiter Theil zu ermäßigten
Preiſen zur letzten Aufführung Jn Anbetracht der vorgeſchrittenen Tages
länge und der ausgedehnten Spieldauer der Nachmittags Vorſtellung be
ginnt die Abend Vorſtellung um 71 Uhr außer Farbenabonnement
Gegeben wird das Luſtſpiel Der Reſerveleutnant Am Momag geht
zum Benefiz für die Kaſſiererin Frl Emma Käſtner das beliebte Luſt
ſpiel Die goldene Eva außer Farbenabonnement in Scene Zum
Beſten des Penſions und Unterſtützungsfonds des Stadttheaters wird am
Mittwoch den 1 Mai das Luſtſpiel Dr Klaus von Adolf Arronge
gegeben Mit dieſer Vorſtellung ſchließt die diesjährige Spielzeit

Thalia Theater Am Sonntag Nachmittag 31 Uhr wird als
FremdenVorſtellung bei halben Preiſen Der Ausflug ins Sittliche auf
geführt Die Abend Vorſtellung welche bereits um 7 Uhr begiunt bringt
als Doppel Vorſtellung bei einfachen Preiſen Leo Tolſtoi s Die Macht
der Finſterniß mit Frl Magda Halden aus Dresden als Gaſt und
zum Schlüſſe Ernſt s Flachsmann als Erzieher

J Walhallatheater findet morgen die letzte SonntagNach
mittags Vorſtellung in dieſer Spielzeit ſtatt und kommen noch einmal
ſämmtliche Spezialitäten darin zum Auftreten

Verſammlung freier Haudwerker Am Sonnabend den
4 Mai Abends 8 Uhr ſoll im oberen Saale der Tulpe eine Verſamm
lung der freien Handwerksmeiſter d h derjenigen welche einer Jnnung
nicht angehören können oder wollen ſtattfinden In derſelben ſollen zu
nächſt die Handwerkerverhältniſſe in anderen Ländern geſtreiſt werden
Sodann ſoll das Verhältniß der freien Handwerker zur Handwerkskammer
reſp ihre Pflichten in Bezug auf alle Anordnungen der Handwerkskammer
und die zur Zeit vollſtändige Macht und Rechtloſigkeit dieſer Handwerker
eingehend erörtert werden Auch ſoll die Art und Weiſe der Heranziehung
dieſer Handwerker zu den Koſten der Handwerkskammer und derjenigen
Poſten welche abzulehnen ſind erörtert werden Der Endzweck der Ver
ſammlung ſoll ſein den freien Handwerkern ans Herz zu legen daß jeder
innerhalb ſeines Berufes freie Berufsvereinigungen einzurichten beſtrebt iſt
die ſich zunächſt auf den Regierungsbezirk Merſeburg zu erſtrecken haben
Je mehr derartige Berufsvereinigungen geſchaffen werden können um ſo
mehr kommt der jetzt rechtloſe aber mit einer Summe von Pflichten be
laſtete freie Handwerker zu einem Stimmrecht

Bund Dentſcher Bodenreformer Ortsgruppe Halle
Uebermorgen Montag den 29 April Abends 9 Uhr hält im Ev Vereins
haus Hotel Kronprinz einer der bedeutendſten Kenner der Wohnungsfrage
in Deutſchland Herr Adolf Damaſchke Berlin 1 Vorſitzender des
Bundes Deutſcher Boden Reformer einen Vortrag über Wohnungs
noth und Erbbaurecht Dann freie Diskuſſion Der Vortrag wird
angeſichts des drückenden Mangels an kleinen billigen Wohnungen und
in dem jetzigen Angenblicke wo die Stadt Halle einen ernſten Verſuch mit
der Verleihung von Erbbaurechten machen will jenem Mangel abzuhelfen
großes praktiſches Jnterefſe für alle Volkskreiſe unſerer Stadt haben
Herren und Damen willkommen

Sprachheileurſus Wie aus dem Jnſeratentheile erſichtlich wird
Herr Scheer aus Wiesbaden hierſelbſt auf Wunſch noch einen weiteren
Heileurſus eröffnen Der Umſtand daß dieſer Herr bereits ſeit Beginn
dieſes Jahres hier weilt läßt vermuthen daß ſeine Thätigkeit eine erfolg

je iſt was übrigens auch uns vorgelegte Dankſchreiben beſtätigengict

ger für Halle und den

guſtav nagel II guſtav nagel der ſonderbare Heilige findet
bereits Nachahmer Geſtern wurde hier ein 10 jähriger Knabe angeblich der

Sohn eines Arztes aus Teuchern angehalten welcher ſich barfuß und bar
häuptig hier umhertrieb Der Burſche giebt an es guſtap nagel nach
machen zu wollen In der That ließ er ſich trockenes Brot und Waſſer
gut ſchmecken er will auch Rüben und andere Feldfrüchte roh genietzen
und dürfte in dieſer Beziehung ſeinem Vorbilde ziemlich nahe kommen
Für den ſtark ausgeprägten Erwerbsſinn ſeines Jdeals das bekanntlich
das Intereſſe an ſeinem Gebahren durch einen einträglichen Poſtkarten
handel auszubeuten weiß hat der unerfahrene Junge natürlich kein
Verſtändniß

Mißhandlung eines Arbeitswilligen Geſtern Morgen um
58 Uhr wurde der Arbeiter Sikorski auf dem Wege von ſeiner Woh
nung nach dem Neubau Steinweg 16 auf dem Ranniſchenplatze von
5 Männern überfallen und blutig geſchlagen weil er die Arbeit auf
gedachtem Bau nicht mit niederlegte Ein Trupp in der Nähe ſtehender
Maurer und Arbeiter von einem Bau in der Bertramſtraße ermunterite
durch Zurufe die Patrone zum weiteren Zuſchlagen Man hofft die
Thäter zu erwiſchen da ſich Augenzeugen gemeldet haben

Diebſtähle Am 24 ds Mis iſt außerhalb ein Fahrrad das
ans der Fabrik von Naumann K Seidel ſtammt Germania 2
ſchwarz lackiert iſt und hinten am Geſtell den Namen Cazin trägt geſtohlenworden Ferner wird ſeit dem 22 ds Mts eine franzöſiſche Mimann

doſe aus Elfenbein I em hoch 10 em Durchmeſſer darauf Malerei
im Stil Louis XVI Liebesſcene Amors darſtellend ſodann 1 kleines
ſilbervergoldetes Salzſaß mit vier Füßen ringsum getriebene Reliefs
kleine Knaben Vögel e darſtellend vermtßt Etwalge Mittheilungen
nimmt die Criminal Abtheilung Zimmer 66 entgegen

Telegramme und lehßte Nachrichten
Fraukfurt a 27 April Wolff s Bur Jn Griesheim

iſt die geſtrige Nacht ohne Zwiſchenfall verlaufen Nach amtlicher
Mittheilung waren bis 11 Uhr Vormittags 14 Leichen feſtgeſtellt Einige
Arbeiter werden noch vermißt Die Zahl der ſchwer und leicht Ver
letzten wird von zuſtändiger Seite auf 150 geſchätzt Der Ober
präſident Graf v Zedlitz iſt wieder abgereiſt

Bonn 27 April Wolff s Bur Der Kaiſer iſt heute früh
8 Uhr von hier nach Eiſenach abgereiſt

Bonn 27 April Meldung des B Der Kaiſer weilte
bis Mitternacht auf der Preußenkneipe im engſten Kreiſe des Corps
Jm Laufe des geſtrigen Tages bewegte ſich der Kaiſer mit dem Kron
prinzen in den Rheinanlagen und der Stadt in ungezwungener Weiſe in
Civil mit Stürmer und Band Viele Perſonen aus ſeiner Studentenzeit
wurden angeſprochen und an die glückliche Jugendzeit erinnert

Mons 27 April Wolff s Bur Durch eine Exploſion ſchlagender
Wetter wurden geſtern im Kohlenbergwerk Grand Blichon in Hounu
10 Perſonen getödtet

London 27 April Wolff s Bur Zwanzig auſtraliſche Buſch
männer haben vorgeſtern ſüdöſtlich der Commiſſie Drift über den Oli
phants den Kommandanten Schroeder und 41 Buren mit einem
Maximgeſchütz Pferden Maunlthieren und Wagen ſowie beträchlichen
Munitionsmengen gefangen genommen Die Buſchmänner umzingelten
die Buren vor Tagesanbruch und eröffneten aus unmittelbarer Nähe das

Feuer Die Buren ergaben ſich ſofort
London 27 April Hirſch s Bur Ein Telegramm Kitcheners

aus Paardeberg berichtet daß 4 Buren getödtet und 180 gefangen wurden
außerdem ſind 3000 Ochſen und 6000 Hammel ſowie eine Anzahl
Wagen erbeutet worden

Konſtantinopel 27 April Wolff s Bur Unter der muha
medaniſchen Bevölkerung von Baſſorah ſind zwei peſtverdächtige Er
krankungen vorgekommen

Konſtantinopel 27 April Wolff s Bur Jn einer Pulver
fabrik bei Stambul fand eine Exploſion ſtatt bei welcher 15 Soldaten
getödtet und mehrere verwundet ſein ſollen

Newuyork 27 April Wolff s Bur Der New York Herald
meldet aus Rio de Janeiro Nachrichten aus dem Staate Maranhao
zufolge haben Jndianer die dortigen chriſtlichen Niederlaſſungen
angegriffen Es entſpann ſich ein Kampf in welchem 200 Chriſten
getödtet wurden

Standes amtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

26 April Der Markthelfer Paul Wiehe und Pauline
Dönitz Gr Brunnenſtraße 513 und Forſterſtraße 35 Der Poſtaſſiſtent
Wilhelm Blume und Eliſabeth Temme Streiberſtraße 7 und Pfälzerſtraße 21

Der Geſchirrführer Ferdinand Naumann und Emma Ködhler Lilien

28 April Seite 3
ſtraße 2 und Harz 16 Der Arbeiter Otto Gebhardt und Margarethe

äßler Reinsdorf Der Arbeiter Wilhelm Bretſchneider und Wilhelmine
randt Merſeburgerſtraße 162 und Gardelegen Der Oberkellner Karl

Rohde und Bertha Becker Halle und Leipzig
Sheſchließungen 26 April Der Schloſſer Franz Barſeur Emma

Große Merſeburgerſtraße 264 und Merſeburgerſtraße 51 Der Geſchirr
führer Paul Wüſthof und Klara Vogler Merſeburgerſtraße 34 und Lange
ſtraße 6 Der Bahnarbeiter Franz Rui und Minna Schuchardt Schmied
ſtraße 29 und Kellnerſtraße 10 t

Geboren 26 April Dem Maurer Ernſt Schleſter ein S Fritz
Moritzkirchhof 11 Dem Fabrikarbeiter Guſtav Winderling ein S Karl
Langeſtraße 6 Dem Former Ernſt Schmidt eine T Elſa Lindenſtraße 48

Geſtorben 26 April Des Friſenr Otto Körner Ehefrau Klarga geb
Rotheiß 21 Sternſtraße 4 Der Eiſendreher Anton Müller 55 Gr
Klausſtraße 38 Des Schloſſer Eduard Leonhardt S Hermann 1 J
Ludwigſtraße 51 Des Bahnarbeiter Otto wer S Otto 2 J
Klinik Der Heizer Karl Klauß 50 Klinik Des Oberlehrer Dr phil
Fritz Heithecker T Karoline 8 Klinik Des Werkſtattſchreiber Vaul
Fiebig S Paul 1 Unterberg v

Standesamt Halle Burgſtraßze 38
eng 26 April Der Lokomotivführer Ernſt Helbig und

u Reiche geb Trinkaus Leipzig und Burgſtraße 67eboren 26 April Dem Maurer Albert Beyer eine T Ella Seyd
litzſiraße I Dem Fabrikarbeiter Hermann Franke ein S Paul Brach
witzerſtraße 2 Dem Maurer Auguſt Fehſe ein S Friedrich Petersberg
ſtraße 1 Dem Maler Hermann Sandring ein S Erich Reilſtraße 27

Geſtorben 26 April Des Handſchuhmacher Franz Wolf T Frieda
3 M Geiſtſtraße 64 Wittwe Thereſe Diesner geb Eckſtein 48 J Nerven
n 3 Des Handarbeiter Albert Rothe T Charlotte 10 Fleiſcher

raße 33

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich
c J53 e 2
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An und Verkauf von Werthpapieren
Einlösung von Coupons Dividenden ete verzinsliche Geld

einlagen Conto Corrent und Check Verkehr

Th Molsberger Photographische Ateliers
Breitestr 31 und Steinweg 25

Soliäe Preise Beste Ansführung
5 y 7 wer x3 e r e eS e ee er e a Je n

Ein beider Toilette unentbehrlich gewordener Artikel
iſt die

J 2Antiseptische Borax Seife
welche durch die allbekannten hogieniſchen Eigenſchaften des Borax die
beſten Wirkungen auf die Haut auslbt Die Seife macht die Haut zart
und weiß iſt ein Vorbeugungsmittel gegen Hautkrankbeiten und iſt
jedem zu empſehlen der auf eine geſundhbeitliche Toilette Werth legt

Zu haben in allen beſſeren Parfumerie Geſchäften

Ferdinand Müihens 4711 Köln
Hoflieferant S M des Kaiſers von Rußland und S M des Kaiſers

von Oeſterreich

n e

e e ee

Vorausſichtliches Wetter am 28 und 29 April 1901
Fortdauernud friſcher füdöfſtlicher Wind veränderliche Be

wölkung kühl mit Neigung zu Niederſchlägen

Zur Beachtung Der Laudauflage unſerer heutigen
Nummer liegt ein Proſpekt der Firma I Dedekind hier
ſelbſt Delitzſcherſtraße I1a bei betr Gras und Getreide
mähmaſchinen Henrechen Schleifapparate Vindegarn 2e
worauf wir unſere Leſer beſonders aufmerkſam machen

Pintarbige und melierte Loden Karierte gestreifte gemusterte Fantasie Stoffe
Mohair und Lustre Stoffe glatt und gemustert Ganzwollene einfarbige Cheviots
Diagonals Oreps Foulés ete Breite 80 105 em das Meter 50 PIg bis

2 Mk 50 Pfg

Neuheiten

G

Parbenstellungen Fantasie Stoffe in schmalen und breiten Streifen kleinen Karos
ferner englische Neuheiten und Noppen Stoffe sowie gediegene einfarbige

Qualitäten in weuen Farben und Webarten Breite 100 120 em
das Meter 1 Mk 25 PIg bis 4 Mk 50 Pfg t

Aner kannt

r praktische Strassenkleider

an und halbwollene Mohairstoffe Homespuns und Himalayastoffe in neuesten Mohair und Seiden Créponstoffe glatte und gemusterte halbseidene VFantasie
Geoewoebe glangzreiche Alpaccas und feinfädige ganzwollene Kammgarn Stotffe

Mozambiques Barèges hochelegante Voiles und Grenadines in eſfektvollen
Farbenstellungen Breite 110 120 cm das Meter

1 Mk 75 Pfg bis 5 Mk 50 Pfg
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Karierte und gestreifte Fantasie Stoffe in Ganzwolle Halbwolle und Halbseide
Lawn tennis und flanellartige Stoffes Elsässer Zwirn und Vigoureuxstoſfe sowie

Neuheiten in einfarb Qualitäten Breite 95 115 em das Meter
75 Ptg bis 8 Mk 50 Pfg
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GeneralAnzeiger für Halle und den SaalkrersSonnkag

B Bratpfaune W
mit Deckel

Stück von 1 Mk 75 Pfg an

G Schnellbrater W
Syſtem Kuntze

Stück von 3 Mk 50 Pfg an

Aſchkuchenformen

Stück von 1 Mk an FenſtereimerStück von 75 Pfg an
fn ogto Berugsguollo

von omaill Haushaltungsgeschirren
Wieder eingetroffen 1 Waggon emaillierte Kochtöpfe welche wir fast ZurI älſte er regulären Preise erkaufen e Wir oflerieren 7

Inhalt D t 2 W 7 8 8 Literà Stück 15 17 20 25 28 30 35 38 40 45 80 60 65 75 85 95 Pfg

Kartoffeldämpfer
Stück v 1,50 Mk an Waſſereimer

Jnhalt 10 Liter

Stück von 75 Pfg an

ToilettenEimer

Stück von 1 Mk 75 Pfg an

beeren De W asch Töpte Inhalt 11 Iiter à Stück 1 Mk 10 Pfg
Epecialität Komplette Rüchen Einrichtungen D

von den einfachſten biszu den eleganteſten Lufterkü che aufgeſtelft
Anfertigung emaillierter Thür und Strassonschilder in allen Grössen

Erftes Geſchäft Zweites Geſchäfte Burghardt Becher nKrammiſch Neubau

Deutschlands grösstes Special Geschäſft emaflierter Haushaltungs Geschirre

Stück von 2,50 Mk an

ernſprecher 1226

Eſſenträger

Stück von 2 Mk 75 Pfg

an r Brotiapſet r
Stück von 2 Mk 25 Pfg an

Küchenwagage

mit emaill Zifferblatt

Stück von 3 Mk an
e h ä Waus einem Stück geſtanzt

Stück von 1 Mark an

Marttkorb S

mit emailliertem Einſatz

Stück von 3 Mk 50 Pfg an

Motorwagen
W Fiſchkeffel

Stück von 3 Mk 50 Pfg an

c eais er Modoi

Fahrräder
Goldene MoednilleParis 1900

Halle a SF r J er 2 I Geiststra Sse 4
4 Opel Rüsselsheim a Main

Ia KüssigroS Kuondin b
in leichten Stahlflaſchen pro 10 Ko Fl

K 4,50für Gaſtwirthe ſranes Haus

WiIIy Aander
Flaſchenniederlage Glaswagren en gros

Brauerei und Kehlereiartikel
Kohlenſäure Großhandlung

Merſeburgerſtraße 42b Fernſprecher 751Aähmaſſinen und Fahrräder

Berlin 16889 v
M DAICLEN

on don 1862 PARIS 1867
Weltansstolinng

M on u 1876 8ERLIM 1879

Cowordo Aus ste ung Seriin 1896
Ausser Wetftbewerd

S n nelesſe de e e d m
S e eHALIE a

Markt 11 u Bernbhurgerstr Ecke Albrechtstr 1
Annabmestellepv

GustavHildebrand Leipzigerstr 65 Gustav Barth Gr Steinstr 34 beſte deutſche FabrikateHedwig Jung Bernburgerstr 10 A Louis Weise Steinweg 25 ſ ges be eine e kender oekartt
und billigſter PreisſtellungAnna Wormuth König Pfaff PhänomenEleotra Claes PfeilKöhler WartburgF Lauenroth

Geiststr I6 a d Adl Apot
Mechaniler

Reparatur W erkſtatt

Photographie
Atelier Urban l Gg FIaurer

Leipzigerstr 87 Kaufhans Elkan
D 12 Visitbilder und 1 Cabinet 4 NMark

12 Cabinetbilder 9 Mark c

in u Auskunfts institutDetectiv Otto h ehe g
Gr Ulrichstr 26m Weigener Jmkerei garantiert rein à Pfd t eisekartoffeln

5 Pfg Friedrichſtr 2 III rechts
Dr Fiſheſm Ras ehe Naſſ Saale 38 Angnſfter Neuſtädter Magn bouum zc

Vertreter der Gothaer Lebens Versicherungsbank, frühblane Saatkartoffeln oVersicherungs Commiaear der Prov Städte Feuer Societät am Lager H Köppez Triftſtr 50
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